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und Speise-Zimmer zeugen so richtig von dem

kulturellen Geschmack ihrer Besitzer. Nun

müssen Sie aber auch zuverläßig beraten

werden. Hier kommen Ihnen die Erfahrungen

unseres Hauses vielfach zugute. Besuchen Sie

gleich einmal unser Ausstellungshaus, wo wir

Ihnen manches Interessante zeigen können.
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Möbelfabrik-Gegr. 1861
PETERSTR.16 ZURICH
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DIE SCHWEIZ HAT EINE EIGENE KOCHKULTUR

SCHWEIZER KUCHEN-SPEZIALITÄTEN
REZEPTE AUS ALLEN KANTONEN

Von

HELEN GUGGENBÜHL
Redaktorin am „Schweizer-Spiegel"

SCHWEIZER-SPIEGEL VERLAG ZÜRICH

oic Zcttwci? xc>cttxvi.7Uk

Zdttwciici? Kucttc^5peii^l.n«ie^
«kik?7c »U5 x»»«7c>dic»<

Von

ouooe^su«!.
^sclslîiofin Zm „^c!iv,SÌ!Si'-^plsgSl"

5c«^e!iek-5p!coei. vekî.^Q lükic«



uhrentechnik
im dienste des sportes

»
1*1 QU6 armbanduhr: die „alpina-gruen"-,,!ßCflO

das neueste erzeugnis der alpina-gruen Uhrenfabriken, sie vereinigt zum
ersten mal die praktischen vorteile der armbanduhr mit der ganggenauig-

keit der faschenuhr

das neue formwerk
in natürlicher grosse

alpina * CJfU&n Uhrenfabriken

hier ist das sfandard-modell, es wird in 18 kt. gold zu fr. 410.- und in
verchromtem silber zu fr. 150.- geliefert, andere modelle von fr. 135.- an

die Sekunde ist in jeder stelle ablesbar, man beachte die versenkte,
geschützte aufzugskrone. das gehäuse ist gewölbt und passtsich dem arm an

zu beziehen durch die Vertretungen der

statt ein kleines, ein solider gebautes, grosses werk,
rundes werk: das den ganzen gehäuseraum ausfüllt

8
diese neukonsfrukfion vereinigt

besondere Vorzüge
und technisch wesentliche Verbesserungen

Akennzeichender Verkaufs¬
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